
TAGUNGSNUMMER 200303

TAGUNGSLEITUNG
Volker Rotthauwe, Ev. Akademie Villigst 

TAGUNGSSEKRETARIAT (Anmeldung und Information)
Ulrike Pietsch 
Evangelische Akademie Villigst 
Iserlohner Str. 25 • 58239 Schwerte 
T. 02304.755-325 • F. 02304.755-318 
ulrike.pietsch@kircheundgesellschaft.de
www.akademie-villigst.de

TAGUNGSKOSTEN
Einzelzimmer m. Vollpension:  110,00 €/erm. 75,00 €
Doppelzimmer m. Vollpension:   100,00 €/erm. 70,00 €
ohne Übernachtung / Frühstück:  60,00 €/erm. 40,00 €
zuzüglich Tagungsgebühr:  30,00 €/erm. 20,00 €

ANMELDUNG
Bitte melden Sie sich frühzeitig an. Sie erhalten eine Anmeldebestäti-
gung/Rechnung und Anfahrtsbeschreibung. Bitte überweisen Sie den 
Teilnahmebetrag im Voraus auf das in der Rechnung angegebene Kon-
to. Bei einer Absage später als 2 Wochen vor Beginn wird eine Ausfall-
gebühr von 75 %, bei einer Absage am Tag des Tagungsbeginns von 
100 % berechnet. Datenschutzbestimmungen und AGB finden Sie unter 
www.kircheundgesellschaft.de/das-institut/

TAGUNGSORT
Ev. Tagungsstätte Haus Villigst 
Iserlohner Straße 25 • 58239 Schwerte 
T. 02304.755-0 • F. 02304.755-249

Online Anmeldung und Programm unter:
www.kircheundgesellschaft/veranstaltungen/
Alternativ scannen Sie bitte den QR-code auf der Vorderseite.

Die Veranstaltung ist für Mitglieder der Architektenkammer Nord-
rhein-Westfalen als Fortbildungsveranstaltung in den Fachrichtun-
gen Architektur, Landschaftsarchitekturund Stadtplanung beantragt.
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BRANCHENMODELL 
WEITERBILDUNG

gültig bis November 2021

Der ländliche Raum 
neu gedacht  
Blickwinkel und Positionen aus 
Wissenschaft und Praxis 

05. März 2020, 10.00 Uhr bis
06. März 2020, 13.00 

Haus Villigst, Schwerte

Das Institut für Kirche und Gesellschaft der 
EKvW ist Teil des Evangelischen Erwachsenen- 
bildungswerks Westfalen und Lippe e.V. - 
vom Land NRW anerkannte Einrichtung der 
Weiterbildung.

Ländliche 
Räume sind 
Möglichkeits-
räume

„
„



Der ländliche Raum neu gedacht – 
Blickwinkel und Positionen aus 
Wissenschaft und Praxis

Ländliche Räume in NRW unterliegen in ihrer Vielfalt, Ent-
wicklungsdynamik und Eigenlogik derzeit einem starken 
Wandel. Förderprogramme wie LEADER, VITAL oder REGI-
ONALEN werden in den ländlichen Räumen genutzt, um 
eine eigenständige Regionalentwicklung und eine eigene 
regionalökonomische Positionierung voranzutreiben und 
Innovationspotenziale zu erschließen. Gleichzeitig gilt es 
Antworten auf Herausforderungen und wachsende Konflik-
te und Problemlagen - auch jenseits des demografischen 
Wandels - zu finden: Dazu gehören andere Ansprüche an 
(Frei)Räume, an Mobilität und an Standortentwicklung für 
Wirtschaft und Wohnen. Lebensstile, Raum - und Zeit-
wahrnehmung verändern sich. All dies hat auch Auswir-
kungen auf die Zusammenarbeit der Akteure und auf die 
Motivation zu Engagement und Teilhabe. Ländliche Räume 
haben auch vor dem Hintergrund der digitalen Transforma-
tion Potenziale, sich zu echten „Möglichkeitsräumen“ und 
zu einem Alternativentwurf zu Metropolregionen zu ent-
wickeln. Ob und wie das gelingen kann, möchten wir auf 
dieser Konferenz mit Ihnen diskutieren und erarbeiten. 
Die Akademie für Raumforschung und Landesplanung (ARL), 
Landesarbeitsgemeinschaft NRW hat dazu eine Arbeitsgrup-
pe eingerichtet, die Thesen und Positionen erarbeitet hat.
Die Tagung soll dazu dienen, weitere Fachimpulse zu erhal-
ten und Ihre Expertise einzubinden. Die Veranstalter laden   
alle ein, denen die Entwicklung der ländlichen Räume am 
Herzen liegt.

Prof. Dr. Ulrike Grabski-Kieron, Dr. Michael Schaloske
ZeLE – Zentrum für ländliche Entwicklung im Ministerium für 
Umwelt, Landwirtschaft, Natur – und Verbraucherschutz NRW

Prof. Dr. Stefan Siedentop 
Leiter der Landesarbeitsgemeinschaft NRW der Akademie für 
Raumforschung und Landesplanung 

Volker Rotthauwe
Ev. Akademie, Institut für Kirche und Gesellschaft

DONNERSTAG, 05. MÄRZ 2020

Bis 

10.00 Uhr: Anreise, Zimmerbelegung, Stehkaffee

10.00 Uhr: Begrüßung und Einführung in die Tagung

10.15 Uhr: Zur Entwicklung ländlicher Räume in NRW

  Ursula Heinen-Esser, Ministerin für Umwelt, 

  Landwirtschaft, Natur- und Verbraucherschutz  

  des Landes Nordrhein-Westfalen  

11.00 Uhr: Land in Sicht – zur Zukunft ländlicher 

  Räume in Nordrhein-Westfalen

  Prof. Dr. Claus Wiegandt, Bonn

12.00 Uhr: Mittagessen

13.30 Uhr: Zukunftsperspektiven ländlicher Räume 

  in NRW. Erste Ergebnisse und Thesen des 

  ARL-Arbeitskreises

  Prof. Dr. Ulrike Grabski-Kieron und 

  Dr. Stefanie Arens, Südwestfalen Agentur GmbH

  Workshops zu den zentralen Handlungs- 

  feldern und Thesen des AK: 

  1. Wirtschaft und Arbeit

  2. Wohnen und Siedlungsentwicklung

  3. Bürgerschaftliches Engagement und Ehrenamt

  4. Daseinsvorsorge 

16.00 Uhr: Pause

16.15 Uhr: „Speakers‘ Corner“     

  Präsentation und offener Austausch zu den Er- 

  gebnissen der Workshops in wechselnden Gruppen

18.00 Uhr: Abendessen

Ab 

20.00 Uhr: „Dinner Speech“ am Kamin: Zukunftsorte 

  braucht das Land

  Roland Gruber, Architekt, Kulturmanager Büro  

  nonconform, Berlin

FREITAG, 06. MÄRZ 2020

08.30 Uhr: Andacht (fakultativ)

09.00 Uhr: Wie Bürger und Bürgerinnen erfolgreich  

 die digitale Transformation gestalten 

 Heidrun Wuttke, Kreis Höxter 

10.00 Uhr: Ertrag der Diskussionen – 

 eine Zwischenbilanz

 Prof. Dr. Ulrike Grabski-Kieron 

10.30 Uhr: Kaffeepause

10.45 Uhr: Podiumsdiskussion: Land in Sicht! 

 Moderation: Prof. Dr. Danielzyk

 • Jutta Kuhles, 

  Rheinischer LandFrauenverband e.V.

 • Maik Warneke, die „Utopisten“

 • Nadine Haßlower, Ehrenamtsstrategie NRW 

  (angefr.)

 • Rainer Vidal, Bürgermeister Nieheim 

  (angefr.)

 • Ulf Schlüter, Vizepräsident der Ev. Kirche 

  von Westfalen 

 • Dr. Yasmine Freigang, Landschaftsverband  

  Westfalen-Lippe

 • Dr. Frank Bröckling, Netzwerk der Regional-

  manager   

12.00 Uhr: Abschluss, Feedback und Verabschiedung

12.30 Uhr: Mittagessen


